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Obernburg im Lichterglanz 
am Freitag und Samstag 4./5. Dezember

Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr • Donnerstagnachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr

- Amtliche Mitteilungen -
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Veranstaltungen melden
Veranstaltungskalender 2016

Korrektur! Vereine, Verbände, Schulen, Kindergärten und andere Gruppen können 
Ihre Veranstaltungen auch auf der homepage der Stadt Obernburg veröffentlichen. 
Unter www.obernburg.de\freizeit&tourismus tragen die Veranstalter bitte zusätzlich 
online ein. Wählen Sie hierzu bitte auf www.obernburg.de in der Rubrik Freizeit & 
Tourismus das Menü „Veranstaltungsmeldung“. 
Dieser Eintrag ist zusätzlich zur Meldung für den Veranstaltungskalender (Almosen-
turm) zu machen.
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Weihnachtsanzeigen im Almosenturm
Hinweis an alle Vereine und andere öffentliche und kirchliche Einrichtungen
Durch die Änderung der Richtlinien für den Almosenturm ist die Schaltung einer kos-
tenpflichtigen Weihnachtsanzeige für die Vereine und andere öffentliche Einrichtungen 
nicht mehr vorgeschrieben. 
Natürlich werden sich die Leser des Almosenturms auch weiterhin über Ihre 
Weihnachtsgrüße freuen!

Nutzung des Grünabfallsammelplatzes in Wörth 
Aufgrund der Überlastung des Grünabfallplatzes der Stadt Wörth muss dringend 
darauf hingewiesen werden, dass diese Sammelstelle nicht zusätzlich für die um-
liegenden Gemeinden zur Verfügung steht. Entsprechende Anlieferer müssen in 
Zukunft abgewiesen werden. Der neu gebaute Grünabfallplatz ist kapazitätsmäßig 
auf den Bedarf der Stadt Wörth ausgerichtet. 

Ablagerung von Gartenschnitt im Bereich der  
Mömling und des Mühlbaches

Hiermit werden die Gartenbesitzer an Mömling und Mühlbaches gebeten, ihren Gar-
tenschnitt nicht im Bereich des Ufers zu lagern. Durch Wind und Hochwasser gelangt 
dies in den Bach und erzeugt Kosten für die Entsorgung.
Martin Roos
- Ordnungsamt -

Reinigung der Sinkkästen und Schmutzfänger
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ab der Kalenderwoche 49 (ab 30.11.2015) werden die Sinkkästen und Schmutzfänger 
in den Kanalschächten gereinigt.
Wir möchten daher alle Mitbürgerinnen und Mitbürger um Rücksichtnahme bitten, und 
gleichzeitig auffordern, die Schächte ab dem o.g. Datum, nicht mehr zu überparken.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Stadt Obernburg a.Main
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NEU! Herausgabe für die Jahresangelkarten 2016
Die Jahresangelkarten ab dem Jahr 2016 für den Mainbereich von Obernburg wird 
ausschließlich durch den Angelsportverein Obernburg verkauft. Diese Karten erhalten 
Sie ab dem 20.12.2015 im Vereinsheim des ASV Obernburg, Im Weidig 23, 63785 
Obernburg.
Wann:	 an den Sonntagen 20.12., 27.12.2015, 03.01., 10.01.2016
	 jeweils von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
	 oder nach telefonischer Absprache unter 06022/8618
In der Stadtverwaltung können ab 2016 keine weiteren Monats- oder Jahresangelkar-
ten erworben werden.

Das Standesamt informiert:                           
Aus organisatorischen Gründen, weisen wir daraufhin, dass Trauungen in der 
Kochsmühle nur noch an den veröffentlichten Trausamstagen, freitags zwischen 
10:00 Uhr und 12:00 Uhr und während der Ferien stattfinden.
Alle Trauungen außerhalb dieser Termine finden in unserem sehr schön, neu gestal-
teten Sitzungssaal im Rathaus statt. 
Da in letzter Zeit immer mehr auswärtige Paare beim Standesamt Obernburg a.Main 
heiraten und wir bemüht sind, unsere einheimischen Paare bevorzugt zu behandeln, 
bitten wir schon jetzt alle Obernburger und Eisenbacher Paare, die beabsichtigen 2016 
in Obernburg an einem Trausamstag oder Freitagvormittag zu heiraten, sich rechtzei-
tig einen Eheschließungstermin beim Standesamt reservieren zu lassen.
Der im Anschluss veröffentlichte Terminkalender ist jetzt auch auf unserer homepage 
veröffentlicht und somit auch für auswärtige Paare freigegeben!. Bitte beachten Sie 
dies schon jetzt bei Ihrer Planung! Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen 
Ihnen unsere Standesbeamten gerne zur Verfügung:
Frau Hofmann (Standesbeamtin),	Tel.: 06022/619125 ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter),	Tel.: 006022/619127, martin.roos@obernburg.de 
Trausamstage im Jahr 2016
Januar 2016:		  23.01.2016
Februar 2016:		  20.02.2016
März 2016:		  19.03.2016
April 2016:		  23.04.2016
Mai 2016:		  14.05.2016
Juni 2016:		  11.06.2016
Juli 2016:		  09.07.2016
August 2016:		  20.08.2016 (Sitzungssaal des Rathauses!)
September 2016:	 17.09.2016
Oktober 2016:		  08.10.2016
November 2016:	 12.11.2016
Dezember 2016:	 17.12.2016
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Die Trauungen finden in der Regel zwischen 10:00 Uhr und 16:00 Uhr in der Kochs-
mühle statt.
Hinweis:
In der Zeit vom 25.07. – 10.09.2016 werden in der Kochsmühle Renovierungsar-
beiten durchgeführt, deshalb finden die Trauungen während dieser Zeit in un-
serem neu renovierten Sitzungssaal des Rathauses statt!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Obernburg a.Main, 01.09.2015
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a.Main

Sterbefälle
05.11.2015	 Veronika Ludwig, Hubert-Nees-Str. 9
13.11.2015	 Gisela Berta Weis, Schwalbenstr. 2
14.11.2015	 Adolf Arnold, Kolpingstr. 12
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel.: 6191-11 oder E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
Katze (grau mit schwarzen Flecken) zugelaufen Anfang November Eisenbach
Aus der FOS/BOS: Uhr, Ringuhr, Schlüssel, grauer Schal, schwarze Strickjacke
Aus der Bücherei: Lesebrille 
Kindergeldbeutel mit 1 Cent Münzen 
Diverse Schlüssel 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -
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Johannes-Obernburger Grundschule
Apfelmost und Apfelkuchen: Erstklässler verarbeiten heimische Äpfel auf dem 
Bauernhof der Familie Vad

Im Oktober waren die drei ersten Klassen der 
Grundschule wieder zu Gast auf dem Bauernhof 
von Luise und Ludwig Vad auf der Obernburger 
Höhe.  Seit vielen Jahren ist es guter Brauch, dass 
sie den Schulkindern einen sehr interessanten und 
spannenden Vormittag rund um das Thema „Bau-
ernhof“ bereiten. Nachdem die Klassen mit ihren 
Lehrkräften zum Bauernhof am Pflaumheimer Weg 
gewandert waren, gab es eine Vorstellungsrunde 

und „Unterricht“ im „Freiluft-Klassenzimmer“ mit Heuballen anstelle von Stühlen. Frau 
Vad und ihre Familie erzählten  den Kindern diesmal viel Wissenswertes rund um das 
Thema Apfel. Danach durften die Kinder in kleinen Gruppen selbst Hand anlegen 
beim Herstellen von Apfelmost, Apfelkuchen und sogar Butter, die sie mit Apfelmarme-
lade auf Schnitten strichen. Gekrönt wurde diese tolle Erfahrung durch das gemein-
same Büffet aus den Ergebnissen ihrer Arbeit. So gestärkt, begaben sich die Kinder 
fröhlich und zufrieden auf den Fußmarsch zurück zur Schule. 
Die Schulleitung und die Schulkinder danken Familie Vad für ihr lobenswertes Enga-
gement und die lehrreichen Stunden. Es war ein gelungener Unterrichtsvormittag der 
etwas anderen Art.

Grund- und Mittelschule Obernburg
Schüler- und Schulbuslotsen
Täglich fahren viele Kinder mit dem Bus zur 
Schule. Er ist das sicherste Verkehrsmittel für den 
Schulweg. Doch mit dem Bus zur Schule – das 
bedeutet oftmals für Kinder ungeduldiges Warten 
an der Haltestelle und Gedränge und Geschiebe, 
wenn der Bus kommt. Keine einfache Situation 
weder für die Kinder noch für den Busfahrer.
Um die Sicherheit zu erhöhen haben sich des-
halb auch in diesem Schuljahr wieder zahlreiche 

Schülerinnen und Schüler aus den 7. bis 9. Klassen zur Unterstützung bereit erklärt. 
Zu Beginn des Schuljahres wurden sie von den beiden Polizeibeamten Herrn Reis 
und Herrn Schallenberger ausgebildet mit dem Ziel, Gefahren für die Mitschüler zu 
erkennen und Konflikte und Drängeleien während der Fahrt zu vermeiden. Durch ihr 
Engagement helfen sie mit, Unfälle auf dem Schulweg zu vermeiden und leisten so 
einen wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit.
Jeder Schulbuslotse bekam eine gelbe, gut sichtbare Weste von der Stadt Obernburg 
gesponsert. Dafür herzlichen Dank.
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Elternbeiräte 2015/2016
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Stadt zeigt Tierliebe
Trotz Feuerwehr- und sogar ICO-Drehleitereinsatz 
wollte sich am Wochenende eine Katze in Eisen-
bach nicht helfen lassen. Die Katze war am Bu-
benbrunnen auf einen zehn Meter hohen Baum 
geklettert und hatte dort oben einige Tage ausge-
harrt. Anwohner und Tierfreunde bemerkten das 
Tier und verständigten die Stadtverwaltung. Das 
Ordnungsamt setzte sich mit dem Veterinäramt im 
Landratsamt Miltenberg in Verbindung und man 
entschied gemeinsam die Katze zu retten. Diese 
zog es aber vor, in die Baumkrone zu flüchten. 
Nach drei erfolglosen Versuchen rückte die Feuer-
wehr Eisenbach wieder ab. Die Stadt kann aber 
trotzdem alle Tierliebhaber beruhigen, denn die 
Katze hat mittlerweile den Baum selbstständig 
wieder verlassen. 
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Elektrokleingeräte und Depotcontainer
Seit Sommer 2013 erfassen wir im Landkreis Miltenberg Elektrokleingeräte bis 30 cm 
Kantenlänge über Depotcontainer an 21 Standorten im gesamten Landkreis.
Auslöser für diese neue Aktion war der doch beachtliche Anteil von 1,7 kg je Einwoh-
ner und Jahr an Elektroklein- und –kleinstgeräten, der im Rahmen der Hausmüllana-
lyse 2012 in den grauen Restmülltonnen gefunden wurde. Bezogen auf den Landkreis 
sind dies immerhin 216 Tonnen.
Zur Zeit stoppt der weitere Ausbau des Containernetzes, da die am 1. Januar 2015 in 
Kraft getretenen Vorschriften der Gefahrgutverordnung Straße eine besondere Hand-
habung der Lithiumbatterien fordern und genau diese sind in vielen Elektrokleinge-
räten verbaut. Diese neuen Vorschriften wurden durch das Bundeswirtschaftsmini-
sterium erlassen und machen eine Erfassung von Akkugeräten über Depotcontainer 
nahezu unmöglich.
Nahezu zur gleichen Zeit hat das Bundesumweltministerium mit dem am 25. Oktober 
2015 in Kraft getretenen neuen Elektroaltgerätegesetz höhere Erfassungsquoten ge-
setzlich festgeschrieben.
Die kommunalen und privaten Verbände der Entsorgungswirtschaft bemühen sich 
bereits seit Jahresanfang um eine Lösung dieses durch zwei differierende Gesetze 
ausgelösten Problems.
Für den Landkreis Miltenberg können wir aber Erfolg melden. Bis zu sechs Tonnen 
Elektrokleingeräte werden alle 14 Tage an den 21 Containerstandorten erfasst. Ins-
gesamt wurden in der Aufbauphase 73 und danach, seit Oktober 2014, 158 Tonnen 
Elektrokleingeräte erfasst.
Allerdings gibt es einige wenige Mitbürger, die unsere 30-Zentimeter-Regel nicht ken-
nen und auch nicht glauben, dass Fernseher und Kühlgeräte nicht in diese Depotcon-
tainer passen und auch nicht daneben abgestellt werden dürfen.
Für größere Geräte gibt es unser Abrufsystem mit der von der Restmülltonnengröße 
abhängigen Anzahl an Freiabrufen und unsere beiden Wertstoffhöfe in Erlenbach und 
Guggenberg.
Die zusätzlichen Kosten für die Abholung der Großgeräte zahlen alle Kunden der 
kommunalen Abfallwirtschaft über ihre Abfallgebühren.
Wir bitten Sie, die Bürgerinnen und Bürger unseres Landkreises: Sollten Sie 
Missstände  oder Missbrauch an den Depotcontainern für Elektrokleingeräte be-
obachten, scheuen Sie sich nicht, uns unter den Telefonnummern 09371/501-380, 
-384, 385 oder -390 zu informieren.
Der Landkreis beabsichtigt, nach einer positiven Klärung der offenen gesetzlichen 
Probleme das Depotcontainernetz für Elektrokleingeräte weiter auszubauen. Dazu 
soll dann die Anzahl der Standorte auf 50 erhöht werden.
Wir werden Sie über den Fortgang informieren und bitten Sie auch weiterhin um Ihre 
Mitarbeit bei der Erfassung und Verwertung von Elektroklein- und Elektrogroßgeräten.
Informationen zu unserem Abrufsystem finden Sie im Internet unter Adresse  
http://www.landkreis-miltenberg.de/Energie,Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft/Merkblaet-
ter.aspx. Bitte beachten Sie dabei insbesondere unser Merkblatt Abrufsysteme für 
Sperrmüll, Altholz aus Sperrmüll, Altschrott und Elektrogroßgeräte.
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Tagesmütter/-väter gesucht!
Eltern können sich zur Tagespflegeperson weiterbilden
Sie arbeiten gern mit Kindern, können sich in ihre Bedürfnisse einfühlen und sie lie-
bevoll fördern? Sie sind verantwortungsbewusst, belastbar und geduldig? Sie sind 
bereit, Ihr pädagogisches Handeln zu reflektieren, mit Eltern zusammen zu arbeiten? 
Sie sind offen für eine neue Herausforderung und die intensive Vorbereitung darauf?
Dann wäre die Kindertagespflege für Sie eine erfüllende Aufgabe!
Wir suchen geeignete Personen, die sich vorstellen können, ein oder mehrere Kinder 
aus anderen Familien im eigenen Haushalt ganztags oder einen Teil des Tages zu be-
treuen. Die Tätigkeit lässt sich optimal mit der Betreuung eigener Kinder vereinbaren.
Durch die Qualifizierung, die ab 08.04.2016 abends und am Wochenende stattfindet, 
werden Sie auf alle Aufgaben, die auf Sie als Tageseltern zukommen können, optimal 
vorbereitet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Informationen erhalten Sie gerne und unverbindlich im Landratsamt - Kinder, 
Jugend und Familie - bei Frau Stoll, Tel. 09371/501-239.

39. Tag des Sports mit Ehrung der Meister
und Wahl der Sportler des Jahres 2015

Der Landkreis Miltenberg und der BLSV-Kreisverband Miltenberg veranstalten am 
Freitag, den 27. November 2015 um 19:30 Uhr in der Elsenfelder Sparkassen-Arena 
den Tag des Sports. Bei freiem Eintritt sind alle Sportinteressierten aus nah und fern 
herzlich eingeladen. Zu den Höhepunkten zählen neben sportlichen Darbietungen 
die Ehrungen erfolgreicher einheimischer Sportler und Sportlerinnen (Internationale, 
Deutsche und Landesmeister), auch die Wahlen zu den Sportlern des Jahres.
Die Wahl der Landkreissportler/innen und Mannschaften 2015 wird mit Spannung er-
wartet, da die Entscheidung erst im Laufe des Abends fällt. Wahlberechtigt sind alle 
Besucher der Veranstaltung.Es präsentieren sich im Einzelnen die Tanzsportgruppe 
Kleinwallstadt mit Einzel- und Gruppendarbietungen, der Turngau Main-Spessart 
zeigt seine Bandbreite in einer Großraumvorführung, die Rhönradabteilung des TV 
Miltenberg unterstreicht ihr Können. Weitere Höhepunkte sind die FreeRunning-Grup-
pe des TV Aschaffenburg und die „Incubation-Crew“ mit einer Hip-Hop und Street-
Dance Aufführung. Lassen Sie sich von den Darbietungen begeistern.
Im Anschluss an die Sportveranstaltung findet im Foyer der Halle ein Stehempfang 
statt.
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Gründung Interessengemeinschaft  
„Gästeführer Gartenerlebnis Bayern“ 

Ein starkes Team für den Gartentourismus in Bayern
Seit vier Jahren bietet die Bayerische Gartenakademie in Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen anderen Abteilungen und Fachzentren der Bayerischen Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau sowie den Gartenbauzentren die Qualifizierung „Gästefüh-
rer Gartenerlebnis Bayern“ an, um langfristig ein zusätzliches touristisches Angebot 
in den Regionen zu schaffen und die herausragende bayerische Gartenkultur einem 
breiten Publikum nahe zu bringen. Mittlerweile haben rund 70 Teilnehmer die Ausbil-
dung erfolgreich absolviert und bieten Führungen durch öffentliche und private Gärten 
an. 
Der Anmeldeschluss für den nächsten Lehrgang „Gästeführer Gartenerlebnis Ba-
yern“ ist am 15.12.2015. Weitere Informationen zur Qualifizierung finden Sie hier: 
http://www.lwg.bayern.de/gartenakademie/veranstaltungen/085723/index.php
Alle Fragen rund um die Ausbildung „Gästeführer Gartenerlebnis Bayern“ beantwortet 
allen Interessierten Frau Claudia Schönmüller (claudia.schoenmueller@lwg.bayern 
oder Tel.: 0931/9801-156) gerne.

Ortssprechtag in Aschaffenburg 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Unterfranken
hält am Donnerstag, 10.12.2015 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr einen Ortssprechtag 
im Nebengebäude des Rathaus (Pfaffengasse 7) der Stadt Aschaffenburg ab. Herr 
Hädelt und Herr Krahl informieren und beraten über die Leistungen des Schwerbehin-
dertenrechts, Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes, Landeserziehungsgeldge-
setzes, der Kriegsopferversorgung und des Opferentschädigungsgesetzes. Anträge 
werden auch auf- und entgegengenommen.
Zentrum Bayern Familie und Soziales, Georg-Eydel-Str. 13, 97082 Würzburg

Die Ökumenische TelefonSeelsorge Untermain sucht 
ehrenamtliche Mitarbeiter

Um Menschen am Telefon mit den verschiedenen Problemen und in Krisen kompetent 
begleiten zu können, erhalten Sie eine einjährige fundierte Ausbildung. Der nächste 
Kurs ist für Januar 2016 geplant. Es sind noch einige Plätze frei. Die Vorausset-
zungen für die Mitarbeit sind Interesse an Menschen, psychische Stabilität, Einfüh-
lungsvermögen und Teamfähigkeit. Das Engagement bei der TelefonSeelsorge ist 
mit Berufstätigkeit vereinbar. Weitere Informationen zur Mitarbeit erhalten Sie unter 
06021 – 325 365 oder unter www.ts-untermain.de. 
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Lebenshilfe - Weihnachtlicher Hüttenzauber 
Die Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e. V. lädt am Samstag, 28. November 
2015 zu ihrem traditionellen Adventsbasar ein. An der Richard-Galmbacher-Schule, 
Dammsfeldstraße 14, Elsenfeld von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr. Neben handgefertig-
ten Geschenkideen, Türkränzen, Kutschfahrten, Stockbrotbacken und Musikeinlagen 
werden auch wieder diverse Leckereien, wie z. B. Grillwürstchen, Glühwein, Brezeln, 
deftige Teilchen, Liköre sowie Kaffee und Kuchen angeboten.
Wir laden alle sehr herzlich zum Bummeln und Genießen ein!

Veranstaltungen im Dezember
Wann? Wer? Was? Wo?
Fr. + Sa. 
04.+ 05.12.15

Stadt Obernburg 
und 
Gewerbeverein 

Römerstadt 
im Lichterglanz 

Sa. + So. 
06.+ 07.12.15

Stadt Obernburg Kunsthand-
werkermarkt 
Handgemacht 

Kochsmühle

Samstag, 06.12.15
14.30 Uhr

Reit- und 
Fahrverein

Weihnachtsreiten Neustädter Hof

Samstag, 12.12.15
19 Uhr

Musikschule
Obernburg

Adventskonzert Pfarrkirche 
St. Peter und Paul

Samstag, 12.12.15 Musikverein 
Eisenbach

Weihnachtsfeier Sport- und 
Kulturhalle

Freitag, 18.12.15
18 Uhr 

Briefmarken-
tauschring

Jahres-
abschlussfeier

Hotel Karpfen 

Freitag, 18.12.15
19 Uhr

CSU Eisenbach Weihnachtsfeier Sportheim 
Eisenbach

Samstag, 19.12.15
18.30 Uhr 

Musikverein
Obernburg

Weihnachtsfeier Pfarrheim 
Pia fidelis

Sonntag, 20.12.15 Musikverein 
Eisenbach

Advent in 
Eisenbach

Pfarrkirche 
Eisenbach

Samstag, 19.12.15 TSV Olympia 
Eisenbach

Nikolausfeier Sportheim 
Eisenbach
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Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc im Medizinischen Versorgungszentrum am Kli-
nikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Versor-
gung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht 
besetzt sind: 
Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende 28./29.11. und
Mittwoch 02.12.15	 Dr. Müller, Ringstr. 3, Kleinwallstadt 	 Tel. 25419
Wochenende 05./06.12.15
Mittwoch, 09.12.15	 Dr. Grote, Miltenberger Str. 1a, Obernburg 	 Tel. 623650
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
Notdienstplan der Apotheken
26.11.15	 Markt-Apotheke, Hauptstr. 71, Mönchberg
	 Sebastian-Apotheke, Balduinstr. 4, Wenigumstadt
27.11.15	 Turm-Apotheke, Hauptstraße 19, Großwallstadt
28.11.15	 Apotheke am Markt, Breite Straße 6, Großostheim
29.11.15	 Linden-Apotheke, Lindenstraße 29, Erlenbach
30.11.15	 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
01.12.15	 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg
02.12.15	 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
03.12.15	 Maintal-Apotheke,  Bahnhofstr. 14, Sulzbach
04.12.15	 Josef-Apotheke,  Hauptstr. 198, Leidersbach
	 Apotheke Eschau, Elsavstr. 95, Eschau
05.12.15	 Schwanen-Apotheke, Rathausstr. 4, Klingenberg
06.12.15	 Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
07.12.15	 Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach
08.12.15	 Post-Apotheke, Bachstr. 22, Großostheim
09.12.15	 Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, Wörth
10.12.15	 Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
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Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkran-
ken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, 
Unterstützung und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 www.hospizverein-
miltenberg.de
Beratungsstelle für seelische Gesundheit und Lebenskrisen in Miltenberg 
Sozialpsychiatrischer  Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325, Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 -15 Uhr
eMail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas:	 Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
	 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom: 	EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
	 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.00 Uhr, Wasserwart Herr Bernard, Telefon 0175/6121655 oder Bauhof 
der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service	  	 Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service		  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55
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Das nächste Amtsblatt Nr. 25 erscheint am 11.12.2015.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 03.12.2015, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: obernburg@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, 
Tel. 09371/4407




